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Datenerhebung zu Anzahl und Gesundheitszustand ver-
wilderter Hauskatzen in Thüringen

Gemäß § 13b des Tierschutzgesetzes (TierSchG) werden die Landes-
regierungen ermächtigt, durch Rechtsverordnung zum Schutz freileben-
der Katzen bestimmte Gebiete festzulegen, in denen an diesen Katzen 
festgestellte erhebliche Schmerzen, Leiden oder Schäden auf die hohe 
Anzahl dieser Tiere in dem jeweiligen Gebiet zurückzuführen sind und 
durch eine Verminderung der Anzahl dieser Katzen innerhalb des jewei-
ligen Gebiets deren Schmerzen, Leiden oder Schäden verringert wer-
den können.

Diese Ermächtigung wurde in Thüringen auf die Landkreise und kreis-
freien Städte übertragen. Seit der Übertragung im Jahr 2016 scheitert 
die Einführung von Katzenschutzverordnungen meiner Kenntnis nach 
insbesondere daran, dass sich Entscheidungsträger außerstande se-
hen, Daten zu erheben, die für den Erlass von Verordnungen nach § 13b 
TierSchG erforderlich sind.

Der eingetragene Verein Landestierschutzverband Thüringen hat mei-
nes Wissens nach jetzt ein Konzept zur Datenerhebung erarbeitet, das 
dem Fachministerium und den Landkreisen und kreisfreien Städten 
übersandt wurde.

Ich frage die Landesregierung:

1.	 Wie schätzt die Landesregierung das Konzept des eingetragenen 
Vereins Landestierschutzverband Thüringen zur Erhebung von Da-
ten zur Anzahl und zum Gesundheitszustand von verwilderten Haus-
katzen ein, um daraus Schlüsse im Sinne des Vorliegens der Voraus-
setzungen von § 13b TierSchG zu ziehen (Antwort bitte begründen)?

2.	 Wird die Landesregierung auf dem Erlassweg beziehungsweise über 
die nachgeordneten Fachaufsichtsbehörden Einfluss auf die unteren 
Tierschutzbehörden nehmen, dass diese nach dem Konzept des ein-
getragenen Vereins Landestierschutzverband Thüringen Daten erhe-
ben oder wird die Landesregierung das vorliegende Konzept weiter-
entwickeln beziehungsweise ein eigenes Konzept zur Datenerhebung 
erstellen, das den Landkreisen und kreisfreien Städten auf dem Er-
lasswege zur verpflichtenden Umsetzung zur Verfügung gestellt wird 
(Antwort bitte begründen)?
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3.	 Wer trägt nach Auffassung der Landesregierung die Kosten für die tier-
schutzgerechte Verwahrung und Kastration von freilebenden Katzen 
– sowohl in Landkreisen mit als auch ohne Katzenschutzverordnung?
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